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See the notice on TED website

204643-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Elektrotechnikinstallation – Elektrotechnik Stark- und Schwachstrom
OJ S 69/2024 08/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Psychiatrieverbund Oldenburger Land gGmbH - Karl-Jaspers-Klinik
E-Mail: kontakt@ib-wicke.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Elektrotechnik Stark- und Schwachstrom
Beschreibung: Der Psychiatrieverbund Oldenburger Land gGmbH beabsichtigt auf dem 
Gelände der Karl-Jaspers-Klinik in Bad Zwischenahn, Ortsteil Wehnen, Umbauarbeiten 
vorzunehmen. Das Baugrundstück liegt im Osten auf dem Klinikgelände des 
Fachkrankenhauses für Psychiatrie und Psychotherapie Die Anbindung an die öffentlichen 
Verkehrsflächen erfolgt über die Hermann-Ehlers-Straße (Kreisverkehr). Das Baugrundstück 
wird von hier aus über eine interne Ringstraße erschlossen. Alle Bereiche der 
Leistungserbringung sind NICHT mehr in Betrieb und stehen zum Zeitpunkt des Baubeginns 
leer und wurden bauseits medienfrei geschaltet. Die Baumaßnahme sieht die Sanierung in der 
bestehenden Gebäudekubatur vor. Das angrenzende Klinkergebäude wird abgebrochen
Kennung des Verfahrens: dff25558-59c5-469d-a7ee-7e0b280e6b11
Interne Kennung: 77 11 43 - 02.10
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45315100 Elektrotechnikinstallation

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Karl-Jaspers-Klinik Hermann-Ehlers-Str. 7 
Stadt: Bad Zwischenahn
Postleitzahl: 26160
Land, Gliederung (NUTS): Ammerland (DE946)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 300 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/204643-2024
mailto:kontakt@ib-wicke.de
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Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y8RHFMN 1. Die angegebene 
Bindefrist beginnt an dem dem letzten Tag der Angebotsfrist folgenden Tag. 2. Rügen sind 
ausschließlich an den genannten Auftraggeber zu senden. 3. Werden im Vergabeverfahren 
Bescheinigungen von Auftraggebern oder amtlichen Stellen gefordert, sind sie - soweit sie 
nicht in Deutsch verfasst wurden - inklusive einer beglaubigten deutschsprachigen 
Übersetzung einzureichen. 4. Wegen der unter "Teilnahmebedingungen" geforderten Angaben 
(Nachweise) wird auf § 6b EU VOB/A Bezug genommen. Die Vergabestelle akzeptiert als 
vorläufigen Nachweis gem. § 6b EU Abs. 1 Nr. 2 VOB/A Eigenerklärungen, wenn diese auf 
dem Formblatt 124 ("Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen") abgegeben 
werden. 5. Bieter, die wegen § 6b EU Abs. 3 VOB/A keinen Nachweis führen müssen, haben 
der Vergabestelle - darüber Auskunft zu erteilen, bei welcher konkreten Datenbank welche 
Informationen abrufbar sind oder - konkrete Angaben dazu machen, im Rahmen welcher 
Verfahren die Unterlagen eingereicht worden sind. 6. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
die näheren Angaben, Nachweise, Bescheinigungen pp. gem. den Anforderungen im 
Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) vorzulegen, sollte diese nicht bereits im 
Präqualifikationsverzeichnis (gem. Angabe Bieter) enthalten sein.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Elektrotechnik Stark- und Schwachstrom
Beschreibung: In dem Umbau von 4 Etagen wird die komplette Elektro- und 
Nachrichtentechnik neu installiert.
Interne Kennung: 77 11 43 - 02.10

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45315100 Elektrotechnikinstallation

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Karl-Jaspers-Klinik Hermann-Ehlers-Str. 7 
Stadt: Bad Zwischenahn
Postleitzahl: 26160
Land, Gliederung (NUTS): Ammerland (DE946)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 17/04/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verlangt werden: Angaben des Bieters, dass er in ein 
Berufs- oder Handelsregister oder die Handwerksrolle seines Sitzes oder Wohnsitzes 
eingetragen ist. Die Vergabestelle behält sich vor, nähere Angaben/Nachweise zu verlangen.
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Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verlangt werden: a) Angaben über den Umsatz des 
Bieters in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen 
Mindeststandard: Umsatz in Höhe von 0.95 Mio EUR in jedem der letzten 3 Geschäftsjahre b) 
Nachweis (Kopie Versicherungsschein oder gleichwertig) hinsichtlich des Bestehens einer 
Betriebshaftpflichtversicherung. Vorlage nur auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verlangt werden Angaben (und auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle: Nachweise) über: a) Die Ausführung von Leistungen in den 
letzten 5 Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Nähere 
Angaben (Referenznachweise) zu den Referenzobjekten (gem. den Anforderungen gem. 
Formblatt 124 - "Eigenerklärung zur Eignung") sind erst auf Anforderung der Vergabestelle 
einzureichen. Geforderter Mindeststandard: 3 Referenzprojekte, die nach Art und Umfang mit 
der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Vergleichbar sind Referenzen, die die 
inhaltlich mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und mindestens einen 
Auftragswert von 60% der Angebotssumme der hier angebotenen Leistungen haben Hinweis 
betreffend Nachunternehmer: Soweit Nachunternehmer (und auch: Nach-Nachunternehmer) 
zum Einsatz gebracht werden sollen, wird deren Eignung und Zuverlässigkeit ebenfalls 
geprüft. Auf Verlangen der Vergabestelle sind für den Nachunternehmer (auch: Nach- 
Nachunternehmer) Erklärungen, Nachweise pp. des Nachunternehmers (auch: Nach- 
Nachunternehmers) wie folgt vorzulegen: - Eintragung ein Berufs- oder Handelsregister oder 
der Handwerksrolle seines Sitzes oder Wohnsitzes - Angaben über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung - Angaben nach § 6e EU VOB/A - Angaben über die 
Ausführung von Leistungen in den letzten 5 Kalenderjahren, die mit den (vom Bieter an den 
Nachunternehmer oder vom Nachunternehmer an den Nach-Nachunternehmer) zu 
vergebenden Leistungen vergleichbar sind, mit Angabe des Auftragswertes sowie der 
vollständigen Kontaktdaten des privaten oder öffentlichen Auftraggebers. Vergleichbar sind 
Leistungen, die inhaltlich mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und mindestens 
einen Auftragswert von 60% der Angebotssumme der Leistungen haben, die an den 
Nachunternehmer (oder Nach-Nachunternehmer) beauftragt werden sollen. 
Mindestanforderung: 3 Referenzprojekte in den letzten 5 abgeschlossenen Kalenderjahren. 
Die Vergabestelle behält sich die Forderung nach Nachweisen vor. Weitere an den Bieter 
gestellte Mindestanforderungen gelten für den Nachunternehmer (bzw. Nach-
Nachunternehmer) nicht. Hinweis: Die fehlende Eignung eines benannten Nachunternehmers 
(auch: Nach- Nachunternehmers) führt zum Ausschluss des Angebots. Der Bieter ist 
berechtigt, einen benannten Nachunternehmer (auch: Nach- Nachunternehmer) 
auszutauschen, wenn dieser die geforderten Erklärungen/Nachweise nicht erbringt und die 
Vergabestelle das Angebot deshalb ausschließen will. Der neue Nachunternehmer (auch: 
Nach- Nachunternehmer) ist unter Vorlage der Nachweise/Erklärungen betr. den neuen 
Nachunternehmer (auch: Nach- Nachunternehmer) innerhalb von 6 Werktagen nach 
vorstehender Mitteilung der Vergabestelle (dass beabsichtigt sei, dass Angebot 
auszuschließen) zu benennen. Alternativ kann der Bieter innerhalb dieser Frist erklären, dass 
er die Leistung im eigenen Betrieb erbringt, muss aber in dem Fall, dass er den 
Nachunternehmer (auch: Nach- Nachunternehmer) für Bereiche benannt hat, für die 
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besondere Qualifikationen oder Referenzen verlangt sind, nachweisen, dass er die 
Qualifikationen oder Referenzen im eigenen Betrieb erfüllt.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Zuschlag erfolgt auf den niedrigsten Preis
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Zuschlag erfolgt auf den niedrigsten Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 13/05/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachgefordert werden alle fehlenden Bietererklärungen, 
Nachweise pp. mit Ausnahme des Angebotsschreibens (Formblatt 213) oder Teilen hiervon. 
Bietererklärungen, Nachweise pp., die nicht mit dem Angebot vorzulegen sind, sondern erst 
auf Verlangen der Vergabestelle eingereicht werden müssen, werden nicht nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 13/05/2024 10:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Nur Vertreter des Auftraggebers
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Arbeitsgemeinschaft mit gesamtschuldnerischer Haftung ihrer Gesellschafter

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y8RHFMN
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium
Informationen über die Überprüfungsfristen: a) Ein Unternehmen, das ein Interesse am 
Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, kann ein Nachprüfungsverfahren 
gemäß der §§ 160 ff. GWB bei der unter VI.4.1. genannten Stelle einleiten. b) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Vergabebekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 Tage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. c) Die Ausführungen zur Unzulässigkeit (vorstehend unter lit. b) gelten nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Satz 2 GWB. § 
134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Ing.-Büro 
Wicke Elektrotechnik GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Psychiatrieverbund Oldenburger Land gGmbH - Karl-Jaspers-Klinik
Registrierungsnummer: DE 255402696
Postanschrift: Hermann-Ehlers-Straße 7
Stadt: Bad Zwischenahn
Postleitzahl: 26160
Land, Gliederung (NUTS): Ammerland (DE946)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Ing.-Büro Wicke Elektrotechnik GmbH
E-Mail: kontakt@ib-wicke.de
Telefon: 04294 - 796650
Fax: 04294 - 7966510
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ing.-Büro Wicke Elektrotechnik GmbH
Registrierungsnummer: DE206577092
Postanschrift: Heiligenbruch 43

mailto:kontakt@ib-wicke.de
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Stadt: Riede
Postleitzahl: 27339
Land, Gliederung (NUTS): Verden (DE93B)
Land: Deutschland
E-Mail: kontakt@ib-wicke.de
Telefon: 04294 - 796650
Fax: 04294 - 7966510
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +494131152943
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7edbaff9-d411-457c-bcb7-e416a2570be7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/04/2024 16:00:06 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 204643-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 69/2024
Datum der Veröffentlichung: 08/04/2024

mailto:kontakt@ib-wicke.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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